
Stadtverordnetenversammlung 23-09-11-STV.doc   1 

N i e d e r s c h r i f t  
 

über die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 11. September 2023 
 
Stadtverordnete: anwesend 20 von 23 
    

1 Norbert Ruhl, Stadtverordnetenvorsteher  
2 Günther Aillaud  
3 Dagmar Althainz   
4 Thorsten Bauer  
5 Kevin Boseniuk  
6 Larissa Emmerich  
7 Manfred Günther  
8 Manfred Hampach entschuldigt 
9 Peter Hartmann entschuldigt 
10 Arno Hebeler  
11 Hermann Koch  
12 Rainer Kuche  
13 Thomas Moll  
14 Karsten Müller  
15 Andreas Pigulla  
16 Jochen Schäfer  
17 Stefan Schleiter  
18 Sabine Schmerberg entschuldigt 
19 Axel Schmidt  
20 Stefan Seibert  
21 Thorsten Thamke  
22 Michael Vaupel  
23 Andreas Weichsel  

 
Magistrat: anwesend 7 von 8 
    

1 Bürgermeister Michael Emmerich  
2 Erster Stadtrat Heinrich Müller entschuldigt 
3. Stadtrat Daniel Aillaud  
4. Stadtrat Heinrich Block  
5 Stadtrat Hans-Jürgen Haberzettl  
6 Stadträtin Karin Lippert  
7 Stadtrat Ralf Merle  
8 Stadtrat Werner Metke  

 
 
Schriftführung:       
 
Mareike Schulz-Wittekindt 

 
Beginn:  20 Uhr      Ende:  20:55 Uhr 
 



Stadtverordnetenversammlung 23-09-11-STV.doc   2 

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung 
 
Stadtverordnetenvorsteher Norbert Ruhl eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass mit 
Schreiben vom 29. August 2023 form- und fristgerecht zur heutigen Sitzung eingeladen 
wurde und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
 
Stadtverordnetenvorsteher Norbert Ruhl bittet darum, die Tagesordnung um den folgenden 
Punkt zu erweitern: 
 

Ortsgericht Rauschenberg; Neuwahl von Ortsgerichtsmitgliedern 
 
 
Die Tagesordnung wird in der geänderten Form gebilligt und wie folgt abgewickelt: 
 
Tagesordnung: 
 
1 Eröffnung und Begrüßung 
2 Niederschrift vom 17.07.2023 
3 Mitteilungen des Magistrates 
4 Beantwortung von Anfragen 
5 Umbau und Sanierung des Bauhofes der Stadt Rauschenberg 
6 Antrag der Fraktion B90/Die Grünen vom 30.05.2023 betr. Förderprogramm Mini-

/Balkon-Solaranlagen 
7 Antrag der FBL-Fraktion vom 30.06.2023 betr. Beitritt zur Initiative „Lebenswerte 

Städte und Gemeinden durch angepasste Geschwindigkeiten“ 
8 Änderung der Abfallsatzung der Stadt Rauschenberg 
9 Bauleitplanung der Stadt Rauschenberg, Stadtteil Bracht-Siedlung 

37. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich „Am Bahndamm“ und Bebau-
ungsplan Nr. 9 „Am Bahndamm“ 
Hier: Feststellungsbeschluss und Satzungsbeschluss  

10 Abschluss eines Zuwendungs- und Kooperationsvertrages mit der Schwesternschaft 
Marburg zur Schaffung von Plätzen in der Kindertagespflege 

11 Kostenbeitragssatzung Kindertagespflege 
12 1. Nachtragshaushalt 2023; Einbringung und Erste Lesung 
13 Ortsgericht Rauschenberg; Neuwahl von Ortsgerichtsmitgliedern 
 
 
TOP 2: Niederschrift vom 17.07.2023 
 
Gegen die Niederschrift vom 17. Juli 2023 bestehen keine Einwände. 
 
 
TOP 3: Mitteilungen des Magistrates 
 

1. Beteiligung der Stadt Rauschenberg an der EAM EnergieWendePartner GmbH – Der 
Landrat hat mit Schreiben vom 22.08.2023 der Beteiligung der Stadt Rauschenberg 
an der Gesellschaft zugestimmt. 
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2. Freibad Rauschenberg – In dieser Woche beginnt der Abriss der Gebäude im Freibad. 
Ab Ende September wird mit den Rohbauarbeiten begonnen. Die Stadt hat, wie be-
reits in der letzten Sitzung berichtet, die ersten drei Gewerke (Abbruch, Rohbauar-
beiten und Bau Edelstahlbecken) ausgeschrieben. Die Ausschreibungsergebnisse la-
gen für alle drei Gewerke zusammen nur leicht über der Kostenschätzung. Derzeit 
betragen die Mehrkosten rund 70.000 Euro. Die weiteren Gewerke werden im Sep-
tember und Oktober veröffentlicht, so dass bis zum Spätherbst/Winter die genauen 
Kosten feststehen werden. 

3. Löschwasserzisterne Bracht-Siedlung – Für die Erschließung des geplanten Neubau-
gebietes „Am Bahndamm“ ist die Erweiterung der Löschwasserversorgung durch das 
Setzen einer Löschwasserzisterne erforderlich. Der Magistrat hat den entsprechen-
den Auftrag vergeben. Die Arbeiten werden diese Woche ausgeführt. Der Standort 
im „Drosselweg“ Ecke „Am Bahndamm“ wurde so gewählt, dass auch die außenlie-
genden Gehöfte in der Straße Drosselweg durch die Zisterne bei der Löschwasserver-
sorgung mit abgedeckt sind. 

4. Erschließung der Straße „Am Bahndamm“ – Das beauftragte Ingenieurbüro ist noch 
mit der Fertigstellung der Straßenplanung und der dazugehörenden Kostenschät-
zung beschäftigt. Sobald diese vorliegen, werden sie der Stadtverordnetenversamm-
lung zur Beschlussfassung vorgelegt. Zeitgleich wird eine Anliegerversammlung statt-
finden, da auch die bereits in der Straße „Am Bahndamm“ ansässigen Grundstücks-
eigentümer beim Straßenausbau mit veranlagt werden. 

5. Sparkassengebäude Schloßstraße – Ende September wird der Kaufvertrag für das 
Gebäude geschlossen. Im November wird die Übergabe des Gebäudes an die Stadt 
erfolgen. Das Erstellen der Umbaupläne inkl. Kostenschätzung ist beauftragt und 
wird in Kürze vorliegen, so dass die Stadtverordnetenversammlung dann den ab-
schließenden Umbau beschließen und der Förderantrag gestellt werden kann. 

 
 
TOP 4: Beantwortung von Anfragen 
 
Es liegen keine Anfragen vor. 
 
 
TOP 5: Umbau und Sanierung des Bauhofes der Stadt Rauschenberg  
 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt, Landwirtschaft und Bauwesen, Hermann 
Koch, berichtet über die Beratungen im Ausschuss und dass sich die Mitglieder einstimmig 
für die Vorlage ausgesprochen haben.   
 

Der Magistrat bittet die Stadtverordnetenversammlung um folgenden Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Umbau und die Sanierung des Bauhofbe-
reiches auf Basis der vorliegenden Planunterlagen. Der Stadtverordnetenversammlung sind 
angepasste Planunterlagen mit einer aktualisierten Kostenschätzung vorzulegen, bevor eine 
abschließende Beschlussfassung über den Umbau und die Sanierung des Bauhofes erfolgt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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TOP 6: Antrag der Fraktion B90/Die Grünen vom 30.05.2023 betr. Förderprogramm Mini-
/Balkon-Solaranlagen 

 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt, Landwirtschaft und Bauwesen, Hermann 
Koch, berichtet über die Beratungen im Ausschuss und dass sich die Mitglieder einstimmig 
für den Antrag ausgesprochen haben. 
 
Es wird sich darauf verständigt, dass die Förderrichtlinien zunächst für 1 Jahr gelten sollen 
und dass andere Fördermöglichkeiten vorgehen, damit keine Doppelförderung erfolgt. An-
schließend erläutert Stadtverordneter Michael Vaupel (Grüne) den Antrag.  
 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt wie folgt: 
 
1. Die Stadt Rauschenberg fördert die Errichtung sog. Mini- bzw. Balkon-Solaranlagen mit 

je 100,-€ Zuschuss. 
2. Die Fördermenge wird auf fünfzig Anlagen pro Jahr (5.000,-€) begrenzt. 
3. Der Magistrat legt die notwendigen Förderrichtlinien so rechtzeitig vor, dass der Beginn 

der Förderung zum 01.01.2024 gewährleistet ist. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
TOP 7: Antrag der FBL-Fraktion vom 30.06.2023 betr. Beitritt zur Initiative „Lebenswerte 

Städte und Gemeinden durch angepasste Geschwindigkeiten“ 
 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt, Landwirtschaft und Bauwesen, Herrmann 
Koch, berichtet über die Beratungen im Ausschuss und dass die Mitglieder sich mehrheitlich 
für den Antrag ausgesprochen haben. 
 
Es folgen verschiedene Wortmeldungen der Stadtverordneten Günther Aillaud (FBL), Axel 
Schmidt (CDU), Stefan Seibert (Grüne) und Bürgermeister Michael Emmerich, anschließend 
erläutert Stadtverordneter Jochen Schäfer (FBL) nochmals die Beweggründe für den Antrag.   
 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt wie folgt: 
 
Die Stadt Rauschenberg tritt der Initiative „Lebenswerte Städte und Gemeinden durch an-
gepasste Geschwindigkeiten“ bei. 
 
Abstimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen, 7 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung 
 
 
TOP 8: Änderung der Abfallsatzung der Stadt Rauschenberg 
 
Stadtverordnetenvorsteher Norbert Ruhl verliest die Vorlage. Bürgermeister Michael Em-
merich erläutert die die Notwendigkeit der Erhöhung, da einerseits die Kosten durch die 
Neuausschreibung gestiegen und zum anderen die Rücklage in dem Gebührenbereich inzwi-
schen aufgelöst ist. 
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Der Magistrat bittet die Stadtverordnetenversammlung um folgenden Beschluss: 
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den beigefügten 16. Nachtrag zur Ab-
fallsatzung der Stadt Rauschenberg vom 28.10.1996, zuletzt geändert mit Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung vom 04.09.2017. 

2. Der 16. Nachtrag tritt mit Wirkung vom 01.01.2024 in Kraft. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
TOP 9: Bauleitplanung der Stadt Rauschenberg, Stadtteil Bracht-Siedlung 

37. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich „Am Bahndamm“ und Be-
bauungsplan Nr. 9 „Am Bahndamm“ 
Hier: Feststellungsbeschluss und Satzungsbeschluss  

 
Stadtverordneter Michael Vaupel (Grüne) beantragt die Verweisung in den Ausschuss für 
Umwelt, Landwirtschaft und Bauwesen. 
 
Dagegen bestehen keine Einwände.  
 
 
TOP 10: Abschluss eines Zuwendungs- und Kooperationsvertrages mit der Schwestern-

schaft Marburg zur Schaffung von Plätzen in der Kindertagespflege 
 
Stadtverordnetenvorsteher Norbert Ruhl verliest die Vorlage. Die Fraktionen sprechen sich 
für die Vorlage aus.  
 

Der Magistrat bittet die Stadtverordnetenversammlung um folgenden Beschluss: 
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den beigefügten Zuwendungs- und 
Kooperationsvertrag zum Betrieb einer Kindertagespflegestelle. 

2. Der Zuwendungs- und Kooperationsvertrag tritt mit Wirkung vom 01.11.2023 in Kraft 
3. Die Stadtverordnetenversammlung stellt die notwendigen Haushaltsmittel zum Be-

trieb einer Kindertagespflegestelle für bis zu 10 Kinder ab November 2023 und bis zu 
15 Kinder ab Frühjahr 2024 in den jeweiligen Haushalten zur Verfügung. 

4. Im ersten Halbjahr 2025 ist der Stadtverordnetenversammlung ein Erfahrungsbericht 
sowie Perspektiven für die künftige Notwendigkeit dieser Betreuungsform vorzule-
gen. Diese entscheidet dann abschließend über den weiteren Betrieb ab dem Jahr 
2026. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
TOP 11: Kostenbeitragssatzung Kindertagespflege 
 
Stadtverordnetenvorsteher Norbert Ruhl verliest die Vorlage. 
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Der Magistrat bittet die Stadtverordnetenversammlung um folgenden Beschluss: 
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die beigefügten Kostenbeitragssat-
zung über die Benutzung von Plätzen in der Kindertagespflege. 

2. Die Kostenbeitragssatzung tritt zum 01.11.2023 in Kraft. 
 
Abstimmungsergebnis: 19 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme  
 
 
TOP 12: 1. Nachtragshaushalt; Einbringung und Erste Lesung 
 
Stadtverordneter Michael Vaupel (Grüne) beantragt die Verweisung in den Haupt- und Fi-
nanzausschuss. 
 
Dagegen bestehen keine Einwände.  
 
 
TOP 13: Neuwahl eines Ortsgerichtsmitgliedes 
 
Stadtverordnetenvorsteher Norbert Ruhl verliest die Vorlage. 
 

Der Magistrat bittet die Stadtverordnetenversammlung um folgenden Beschluss: 
 
Frau Stefanie Schäfer, 35282 Rauschenberg (Kernstadt) wird zur Wahl zur Ortsgerichts-
schöffin vorgeschlagen.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Stadtverordnetenvorsteher Norbert Ruhl stellt fest, dass die Tagesordnung für die heutige 
Sitzung abgewickelt ist. Er bedankt sich für die Mitarbeit und schließt um 20:55 Uhr die Sit-
zung. 
 
 
 
 
 
__________________________  __________________________ 
Norbert Ruhl  Mareike Schulz-Wittekindt 
Stadtverordnetenvorsteher  Schriftführerin 
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